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Ss gibt keinen Fall
von Agaclir

Jm Reichstag hat geſtern Herr von Kiderlen
wächter der Nachfolger des in höfiſchen Dienſten beſſer
als im diplomatiſchen Metier verſierten Herrn von Schoen
über unſere Marokkopolitik geſprochen und die lebhafteſte
Zuſtimmung auf allen Bänken des Hauſes gefunden

Selbſt Herr Spahn in deſſen blank gebügeltem Zylinder die
Sonne Bethmann Hollwegs ſich widerſpiegelte ſtimmte
zu und der Kanzler unterſtrich nachdrücklich mit eifrigem
gopfnicken die Ausführungen des Staatsſekretärs der ruhig
und beſtimmt und nicht mit jener nervöſen Empfindlich
teit wie der jetzige Botſchafter in Paris die Trace unſerer
auswärtigen Politik feſtlegte

Der bisher wenig beachtete Hafen von Agadir an
der ſüdmarokkaniſchen Küſte wo vor einigen Tagen ein
franzöſiſches Kriegsſchiff erſchien ohne daß wie vertrags
mäßig durch die Algecirasakte feſtgelegt der Sultan von
Marokko im Verein mit den Vertragsmächten davon in
genntnis geſetzt und um deren Einwilligung nachgeſucht
worden bildete den Angelpunkt der Kiderlenſchen Ausfüh
rungenRebenſüchlich iſt die prinzipielle Stellungnahme

der verbündeten Regierungen zu dieſer Frage n ich t Denn
die Eröffnung des Hafens von Agadir in einſeitigem fran
zöſiſchen Jntereſſe und als Stützpunkt wirtſchaftlicher Anter
nehmungen im Hinterland ſo beurteilt wenigſtens die
Kölniſche Zeitung dieſe Viſite des Kreuzers Du Chayla

kann ſchwerlich den Vertragsmächten und am aller
wenigſten dem Deutſchen Reiche dem man in Alge
ciras ohnedies die Roſinen aus dem Kuchen gepickt hat
gleichgültig ſein Wie der Leiter unſerer auswärtigen Po
litik geſtern im Parlament mitgeteilt hat die franzöſiſche
Regierung auf Befragen ausdrücklich erklärt daß von einer
Eröffnung dieſes Hafens keine Rede wäre Dieſe Exfklä

rung wird unterſtützt durch eine ergänzende Mitteilung des
offiziöſen Temps der des längeren ausführt daß der Be
ſuch des Kreuzers Du Chayla in Agadir ein reiner Höflich
keitsbeſuch ohne irgendeinen poſitiven politiſchen Zweck ge
weſen ſei Der Kommandant des Kreuzers habe ſich indem
er an Land ging und dem Paſcha von Agadir ſeine Aufwar
tung machte auf die Anknüpfung von Beziehungen be
ſchränkt was kein Vertrag verbiete und wobei es ſich vor
allem um Beamte einer Regierung handle mit welcher die
Republik freundſchaftliche Beziehungen unterhalte Theore
tiſch ſei allerdings inſofern über den Beſuch noch eine Mei
nungsverſchiedenheit zwiſchen Frankreich und Deutſchland
möglich als wie der Temps ausführt die Antwort
Deutſchlands auf die Anfrage Frankreichs um Erneuerung
des franzöſiſch ſpaniſchen Auftrages für die Ueberwachung
des Waffenſchmuggels die Frage offen laſſe ob dieſe
Antwort Deutſchlands für die von Frankreich und Spanien
nachgeſuchte Ausdehnung dieſes Auftrages auch die nicht
offenen Häfen Marokkos betreffe Die Schlußfolgerung
des Temps lautet daher Wenn eine Erörterung ſich über
die Frage des Waffenſchmuggels eröffnen ſollte ſo iſt es
moglich daß zwiſchen Paris und Berlin eine Verſchiedenheit
der Anſichten hervortritt die übrigens leicht zu be
ſeitigen wäre aber der Beſuch des Du Chayla in
Agadir kann dieſe Debatte nicht eröffnen Unſer Kreuzer
hat weder etwas durchſucht noch etwas beſchlagnahmt Sein
Kommandant iſt in der Erfüllung einer marokkaniſchen Po
a ommiſſion an Land gegangen Er vollführte nur einen
a der Höflichkeit und ein ſolcher Akt bewegt ſich ſicherlich
en in dem Rahmen deſſen was das deutſch franzöſiſche Ab
C von 1909 und die Algecirasakte rechtfertigte Die

hlußfolgerung iſt alſo es gibt keinen Fall von Agadir
d Herr von Kiderlen hat darauf hingewieſen daß nach
dem dieſe loyale Erklärung ſeitens der fran öſiſchen Re
publik erfolgt iſt wir die Gelegenheit benutzten erneut
unſer Einverſtändnis mit der franzöſiſchen Regierung dar
ſo feſtzuſtellen daß die Eröffnung eines der ge
DAloſſenen Häfen nur vom Sultan mit Zu

S imung ſämtlicher Vertragsmächte erfolgen kann
van halten wir es für eine ſelbſtverſtändliche Voraus

ſetunt daß alle Maßnahmen ganz beſonders aber die Feſt
miten des Termins für eine ſolche Eröffnung ſo rechtzeitig
ſener werden müſſen daß die Bevorzugung der Jnter
ande n des einen Staates gegenüber den Jntereſſenten einer

M Macht ausgeſchloſſen ſei
regun an wird mit dieſer Auskunft ebenſo mit der An
ält n des Staatsſekretärs zufrieden ſein können Sie ent

einen ſäbelraſſelnden Unterton den die Alldeutſchen ſo
än herbeiſehnen ohne an die Konſequenzen dieſer ver

i grisvollen Politik zu denken aber ſie läßt auch an Be
r r mit der ſehr fein und ſehr deutlich diebeute ſtverſtändliche Vorausſetzung in der

n Note angeregt wurde keinen Wu offen
ſichtig n den Zeiten des v Schoenſchen Regdes wo das vor

de Wort Salluſts quieta non movere den Jnbegriff

gern

aller W
Werlich eine Andeutung dieſer ſelbſtverſtändlichen Vor

W

eisheit im Auswärtigen Amt bildete hätte man

ausſetzung gewagt man wäre ſchon mit der beſcheidenſten
Zuſicherung zufrieden geweſen ſo molluskenhaft ſah es da
mals in der auswärtigen am Jagdfeuer präparierten
Politik aus Heute weiß Herr Pichon ſehr genau wen
er vor ſich hat Er wußte es ſchon ſeit jenem Junitag an
dem ihm durch Herrn Cambon geſagt worden daß der Re
giſſeur der Caſablanca Affäre demnächſt die
Villa Königgrätzerſtraße 137 beziehen würde

Daß Herr von Kiderlen die vorausgegangenen Phaſen
der Mannesmann Affäre nicht nochmals aufrollte und damit
einer Debatte der ganzen Angelegenheit bei der von vorn
herein in der Jnkubationszeit Fehler auf Fehler ge
macht worden ſind die heute nicht mehr ausgemerzt werden
können auswich entſpricht ebenſo ſehr der Klugheit wie
einem alten diplomatiſchen Brauch Schon Fürſt Bismarck
der für den Staatsſekretär weniger der Wachtmeiſter als
der Lehrmeiſter bedeutet hat einmal im Norddeutſchen
Reichstag erklärt die auswärtige Politik ſei nicht ein Ge
werbe der Art daß ſie unbedingt die vorhergehende
Veröffentlichung aller ihrer Phaſen ver
trüge und ein Bismarckwort bildete auch den volltönenden
Appell mit dem Herr von Kiderlen ſeine knappen und doch
inhaltsreichen Sätze ſchloß jenes in den Gedanken und Er
innerungen niedergelegte Wort daß die Politik wenn
ſie gelingen ſoll eines Maßes von perſönlichem Vertrauen
bedarf

Dieſes Vertrauen verdient der Staatsſekretär von
Vorſchußlorbeeren braucht dabei nicht die Rede zu

ſein

Eine Reform des Auswärtigen Amtes von der Herr
von Kiderlen allerdings nicht allzu viel wiſſen will er
hoffen wir trotz geſtern noch Da das Auswärtige Amt
durch Herrn von Kiderlens Berufung ein anderes Haupt
erhielt weshalb nicht auch eine Reform an den Glie
dern Es iſt wahr die Organiſation ſtammt aus einer
großen Zeit ſie iſt gewiſſermaßen hiſtoriſch echt und der
Küraſſierſtiefel iſt dem Lackſtiefel vorzuziehen Aber das
neue Zeitalter das inzwiſchen hereingebrochen jſt das Zeit
alter der Technik die Ausdehnung des Exports die
Einwirkung der Preſſe bringt neue Aufgaben denen
Fleiß und Treue das Wollen im alten Geleiſe nicht
allein gewachſen ſind

W G

Paris 13 Dez Pripat Telegramm An hieſiger
zuſtändiger Stelle beſitzt man einſtweilen noch keine Be
ſtätigung der Berliner Meldung des Neuen Wiener Tag
blattes wonach der deutſche Staatsſekretär des Aeußern
Herr v Kiderlen Wächter demnächſt nach Paris reiſen
werde um dort die Bekanntſchaft mit den leitenden franzö
ſiſchen Staatsmännern zu machen Das Neue Wiener
Tagblatt hatte weiter mitgeteilt daß der deutſche Staats
ſekretär auch vom Präſidenten Fallisres empfan
gen werde und daß die Jnitiative zu dieſer Reiſe auf den
deutſchen Botſchafter in Paris Herrn von Schoen zurück
zuführen ſei Meldung von Louis Hirſchs Depeſchenbureau

veutsches Reich

Der Kampf der Geiſter
im deutſchen Katholizismus

Von einem weſtfäliſchen Katholiken erhält die Köln Ztg
folgenden Artikel

Es iſt unverkennbar daß ſich im deutſchen Katholizismus
von Jahr zu Jahr mehr hervortretend verſchiedene Strömungen
bemerkbar machen Obgleich ſie ſich mehr in der Tiefe als an
der Oberfläche geltend machen kann man immer deutlicher zwei
Hauptrichtungen erkennen die man wohl am treffendſten al s
die deutſch nationale und die romaniſierende
charakteriſieren kann Beide ſtehen dogmatiſch auf demſelben
Boden aber die Katholiken deutſchnationaler Richtung ſtellen
ſich zugleich vorbehaltlos auch auf den hiſtoriſch gegebenen
Boden des nationalen und paritätiſchen Staates Sie wollen
auf wirtſchaftlichem ſozialem und kulturellem Gebiete mit ihren
andersgläubigen Mitbürgern zuſammenarbeiten und darum
ſuchen ſie bei aller grundſätzlichen Trennung in Kirche und
Schule auf den übrigen Gebieten möglichſt weit mit ihnen
zuſammenzugehen Sie halten die geiſtigen Kräfte des Katho
lizismus für ſtark genug um überall da wo ihnen Luft und
Licht zur Entfaltung in gleichem Maße zugemeſſen werden ſich
in freiem Wettkampfe mit anderen Geiſtesſtrömungen zu be
r Und darum legen ſie Wert darauf daß der Katho
izismus an den Hochſchulen wie in den gebildeten

Ständen möglichſt gut und zahlreich vertreten iſt daß die katho
liſch theologiſchen Fakultäten an den Univerſitäten erhalten
bleiben daß die katholiſche Jugend denſelben Bildungsgang
durchmacht wie die Jugend ihrer andersgläubigen lks
genoſſen

Dahingegen ſieht die romaniſierende Richtung als
das Jdeal des Katholizismus nach wie vor die Erſcheinungs
z an die er im Mittelalter einſt geboten hat Da aber

ie Glaubenseinheit für Deutſchland nun einmal verloren und
auch in Zeit nicht wiederzugewinnen iſt ſo ſuchen
jene Katholiken dem alten l durch eine weitgehende Ab
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ſperrung wenigſtens möglichſt nahe zu kommen Sie ſehen in
jeder interkonfeſſionellen Vereinigung die Gefahr der Ver
flachung und Veräußerlichung und ſie erſtreben daher nicht
nur katholiſche Standesvereine jeder Art ſondern auch katho
liſche Aniverſitäten und ſolange dieſe nicht zu er
reichen ſind wenigſtens Erziehung des Klerus in geſchloſſenen
Anſtalten entfernt von den weltlichen Fakultäten Sie er
ſtreben die Bildung rein katholiſcher Gruppen in Kunſt und
Literatur in Politik und Wirtſchaftsleben und auf allen dieſen
Gebieten womöglich Leitung oder doch Beaufſichtigung durch den
Klerus um der Gefahr der Verwiſchung der katholiſch kirch
lichen Lehre möglichſt vorzubeugen Bisher war dieſe Richtung
im deutſchen Katholizismus in der Minderheit Die Erfolge
die in den letzten Jahrzehnten durch die erhöhte Teilnahme der
Katholiken am nationalen Leben auf politiſchem wie auf
kulturellem Gebiete erzielt wurden waren doch zu augenfällig
um verkannt werden zu können Und darum wollte man be
ſonders in den gebildeten Kreiſen der Katholiken von jener
engherzigen Abſonderung im bürgerlichen Leben von jener
ängſtlichen Scheu vor Berührung mit weltlicher Wiſſenſchaft
und Kunſt nichts wiſſen Aber in den letzten Jahren hat ſich
hier langſam und unmerklich eine bedeutſame Aenderung voll
zogen deren Gründen nachzugehen nicht gerade leicht iſt

Die Gründe der Fleiſchtenerung in Preußen
Einem längeren Artikel der Städte Zeitung Berlin

über dieſes Thema entnehmen wir folgende Darlegungen
Preußen hatte 1907 rund 37 890 000 Einwohner 1910
39 600 000 Einwohner die jährliche Zunahme betrug demnach
rund 15 Proz angeſichts des mit der Zunahme der Bevölke
rung wachſenden Fleiſchbedarfes wird man ſich die Frage vor
legen müſſen ob denn die Vermehrung der Viehbeſtände hier
mit gleichen Schritt gehalten habe Wenn die Bevölkerung
Preußens jährlich um etwa 128 v H wächſt müßte eigentlich
auch der Beſtand jeder Viehgattung in gleichem Maße zu
nehmen Dieſe Zunahme an Fleiſchbedarf in Rohware kann
ſich auch unter den einzelnen Viehgattungen verteilen und wird

naturgemäß da für die Bemeſſung des Umfanges an Nach
wuchs eine Reihe wirtſchaftlicher Gründe ganz beſonders die
Futterernte die gegenwärtigen Verkaufspreiſe und etwaige
Viehkrankheitsepidemien mitſprechen Die ins der amtlichen Statiſtiken über Fleiſsbeſchan ergibt nun folgendes Jn
den ten Jahren hoben ſich die Rinderſchlachtungen nicht nur
in dem Maße wie der Bevölkerungszuwachs mit rund 1,5
v ſondern in ganz erheblich größerem Umfange geſteigert
der Grund hierfür liegt in der ſchlechten Futterernte der Jahre
1908 und 1909 die eine weſentliche Einſchränkung der Rind
viehhaltung erheiſchte Nachdem nun das Jahr 1910 eine
reiche Heu und Klee Ernte gebracht hat und demzufolge der
Viehzüchter in der Lage iſt an die Ergänzung der herabge
minderten Rinderkopfzahl zu denken ſind Kälber für
den Schlächter ſehr ſchwer erhältlich und auch die
Zahl der geſchlachteten Rinder iſt ganz erheblich geſunken Das
gleiche gilt von den Schafen deren Beſtand infolge der ge
ringen Rentabilität von Jahr zu Jahr ohnehin zurückgeht
Während 1907 die Zahl der Schafſchlachtungen zurückgegangen
iſt nahm ſie in den beiden ſchlechten Futterjahren erheblich zu
Andererſeits hat der große Andrang der abgeſtoßenen Rinder
auf die Schweineſchlachtungen hemmend gewirkt Jn dem
Jahre 1905 und in der erſten Hälfte 1906 herrſchte eine große
Schweineknappheit die damals zu lebhaften Klagen
Anlaß gab Die hohen Schweinepreiſe reizten zu vermehrter
Schweinehaltung ſo daß im Jahre 1907 Schweine reichlich vor
handen waren Der Mehrbedarf der Bevölkerung an Fleiſch
wurde faſt ausſchließlich durch vermehrte Schweineſchlachtungen

beſtritten Jhre Steigerung erreichte den hohen Satz von über
23 v H gegen das Vorjahr Jn den Jahren 1908 und 1909
dagegen wandte man ſich infolge des ganz abnormen Ange
bots an Rindern von den Schweinen mehr ab Die Zahl der
Schlachtungen ging 1909 ſogar zurück demzufolge gaben auch
die Preiſe für Schweine allmählich etwas nach Hält man nun
dieſen Zahlen die für den Viehbeſtand in Preußen gegenüber
ſo ergibt ſich daß der Vorrat an Fleiſchrohware bei Rindern
Kälbern und Schaffen gegen 1908 um rund 63 580 000 Kilo
gramm zurückgegangen iſt dem ſteht eine Zunahme an
Schweinefleiſch von rund 61 420 000 Kilogramm gegenüber ſo
daß der Viehbeſtand des Jahres 1909 eine Abnahme von rund
24 Millionen Kilogramm Fleiſch darſtellt Soll der Vieh
beſtand aber mit der Bevölkerungszunahme gleichen Schritt
halten ſo hätte ſich die Fleiſchrohware um 22,5 Millionen Kilo
gramm erhöhen müſſen die Abnahme um 24 Millionen Kilo
gramm bedeutet alſo ein Zurückbleiben um faſt 25 Millionen
Kilogramm gegen den eigentlichen Bedarf der Bevölkerung
Preußens Eine derartige Sachlage muß folgerichtig ein er
hebliches Emporſchnellen der Viehpreiſe zur Folge
haben Auf Grund dieſer Ziffern und ihrer Beleuchtung
müſſen die Ausſichten für die Zukunft als recht trübe bezeich
net werden Es ſind Jahre erforderlich um die vorhandenen
Lücken auszufüllen und mit dem weiteren Wachstume der Be
völkerung werden die Aufgaben der Feiſchverſorgung für die
deutſche Landwirtſchaft immer ſchwieriger und ernſter Die
ſtetig pfrigenden Vieh und Fleiſchpreiſe legen hiervon Zeug
nis ab

Neubezeichnung von Eiſenbahn und Baubehörden

Der Abſchaffung des Titels Regierungsinſpektor und Er
ſetzung dieſer Bezeichnung durch das Wort Regierungsbaumeiſter
iſt jetzt im Bereich des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten
erfreulicherweiſe die Umbenennung der bisher als Eiſenbahnbe
triebs oder Bauinſpektionen s Behörden gefolgt Der
Namen Jnſpektion iſt gänzlich beſeitigt und in Betriebsamt oder
Bauamt umgeändert worden Die Eiſenbahnbetriebs inſpektionen
uſw führen jetzt und zwar auf Grund eines königlichen Erlaſſes
vom 23 November d die Bezeichnung Eiſenbahnbetriebsämter
Eiſenbahnmaſchinenämter uſw Und die Bauinſpektionen und zwar

auf Grund einer Miniſteriatterfügineg vom 26 d Mis die im
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Anſchluß an den Erlaß über die Beſeitigung der Amtsbezeichnung
Bauinſpektor vom 17 A d J ergangen iſt die Benennung

Hochbauamt Polizgeibanamt uſw Die Jnhaber derartiger Aemter
die früher als Bauinſpektor unterzeichneten machen ſich fortan
durch die Bezeichnung der Vorſtand des Königl Hochbauamts
kenntlich Bemerkenswert iſt daß auch bei charakteriſierten Bau
beamten die frühere Amtsbezeichnung Kreis oder Waſſerbauin
ſpektor wegfällt

Parteinachrichten
L O Vor einigen Tagen ſtarb in Alzey der Kaufmann

Siegmund Elöſſer der im Großherzogtum Heſſen Jahre hin
durch ein eifriger redneriſch und organiſatoriſch tätiger Vor
kämpfer des chiedenen Liberalismus geweſen war und
namentlich bei der letzten Erſatzwahl in Alzey Bingen in un
ermüdlicher Weiſe für die Partei gewirkt hatte Ein tückiſches
Leiden hat den noch nicht 40 Jahr alten Parteigenoſſen jetzt
dahingerafft Sein politiſches Wirken im Großherzogtum Heſſen
aber wird nicht ohne Früchte bleiben

Jn Solingen beſchloß die chriſtlich ſoziale Partei
die Auſſtellung eines eigenen Reichstagskandidaten Jm Wahl
kreis Löwenberg der vom Abg Kopſch vertreten wird
haben die Konſer vativen einem Privattelegramm zufolge
den Gutsbeſiger Schäfer Crummöls als Reichstagskandidaten

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat an die Witwe des Generals der Jn

fanterie z D v Derenthall in Weimar folgendes Beileids
telegramm gerichtet

Das Hinſcheiden Jhres Gatten welches mir ſoeben gemeldet
wird hat mich mit aufrichtiger Betrübnis erfüllt Er war ein in
Krieg und Frieden bewährter tapferer Offizier Gern und dankbar
erinnere ich mich der Zeit da der Entſchlafene Kommandeur meines
Erſten Garde Regiments zu Fuß war und ich unter ſeinem Kom
mando als Kompagniechef den Dienſt erlernte Gott der Herr
tröſte ſie in Jhrem gerechten Schmerz Wilhelm R

x

Ausland

Die Kabinettskriſe in Oeſterreich
Von unſerem Wiener Mitarbeiter
Die öſterreichiſche Monarchie hat wieder einmal eine

Miniſterkriſe Baron Bienerth iſt von dem Polen
klub ſo in die Enge getrieben und ſo ſchnöde im Stiche ge
laſſen worden daß ihm nichts anderes übrig blieb als dem
alten Kaiſer die De miſſion des geſamten Miniſteriums
mitzuteilen die wie nachfolgende Depeſche mitteilt bereits
genehmigt wurde

Wien 13 Dez Wie von authentiſcher Seite ver
ranz Joſef die Demiſſionlautet hat Kaiſer

des Kabinetts ienerth genehmigt Daszum NeujahrMiniſterium wird die Geſchäfte noch bis
führen An eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes denkt
man nicht weil die Delegationen im Januar und Februar
des neuen Jahres wichtige Fragen zu erledigen haben Jn
ſpäter Abendſtunde verlautete aus dem Abgeordnetenhaus
daß Baron Bienerth zwar bisher vom Kaiſer noch nicht offi
ziell mit der Neubildung des Kabinetts betraut worden iſt
doch nimmt man in parlamentariſchen Kreiſen als ſicher an
daß ſeine abermalige Berufung erfolge daß das neue Kabi
nett ſchon zu Neujahr gebildet ſein wird

Die Urſache der Kriſe iſt der drohende Abfall des Polen
klubs von der Regierungsmehrheit Die Stellung des Kabi
netts war unhaltbar geworden als die Polen drohten bei der
Abſtimmung über das Budgetproviſorium aus der Arbeits
mehrheit auszutreten Zunächſt wird nun wie ſchon ſo oft
zu der Auskunft eines reinen Beamtenminiſteriums gegriffen
werden Denn auf anderem Wege ließe ſich die Fortführung
der Geſchäfte überhaupt nicht ermöglichen Aber weit kann
die Regierung damit nicht kommen und nach Neujahr wird
ſchon ein neues Miniſterium geſchaffen werden müſſen das
höchſtwahrſcheinlich eine geringere Zahl deutſcher Miniſter als
das jetzige Miniſterrum Bienerth aufweiſen wird So voll
zieht ſich mehr und mehr die Slawiſierung der öſter
reichiſchen Monarchie und damit zugleich die Zurückdrän
gung des Deutſchtums Wie lange es in dieſer Rich
tung noch weiter geht das läßt ſich nicht vorausſehen aber
es iſt die höchſte Zeit daß die Deutſchen alle trennenden Fragen
zurückſtellen und ſich feſt zuſammenſchließen wenn ſie in Oeſter
reich nicht völlig ausgeſchaltet werden ſollen

Die engliſchen Wahlen
D Aus London wird gemeldet
Das Genfer ſtändige Komitee der Jung Aegypter

hat an die Wähler in Großbritannien ein Manifeſt in
100 000 Exemplaren verteilen laſſen das die Beſchwerden
der Aegypter über die engliſche Politik und Verwaltung auf
zählt und an die Verſprechungen erinnert die England hin
ſichtlich der Rechte Aegyptens gemacht hat

Ueber das Stimmverhältnis berichtet folgendes Tele
gramm

D London 13 Dez Von den 675 zu wählenden Abge
ordneten ſind bis jetzt 518 gewählt Dieſe verteilen ſich
auf folgende Parteien 229 Unioniſten 192 Libe
rale 34 Vertreter der Arbeiterpartei 57 iri
ſche Nationaliſten und 6 Anhänger OBriens
Das ſind jetzt 289 miniſterielle Abgeordnete einſchließlich
der Anhänger Briens denen 229 antiminiſterielle gegen
überſtehen Seit Beginn der Wahlen haben die Konſer
vativen 21 Sitze gewonnen und zwar 18 von den Liberalen
und 3 von den Vertretern der Arbeiterpartei dagegen ver
loren ſie 22 Sitze und zwar 18 an die Liberalen und vier
an die Arbeiterpartei ſo daß die Regierungsmehrheit alſo
gegen die vorigen Wahlen abſolut keine Aenderung erfahren
und auch die in den 52 noch ausſtehenden Wahlbezirken er
zielten Ergebniſſe dürften an der ganzen Lage kaum
etwas ändern

Die Hindu Bewegung
O Aus London wird gemeldet

tigen Mohammedanern gegen die Hindus zu Hilfe u
kommen

Die Unruhen am Sonnabend und Sonntag haben aber
mals viele Opfer gefordert den engen Straßen wo
Hindus mit Mohammedanern kämpften konnte die Polizei nur
wenig gegen die fanatiſche Menge ausrichten Als aber 300Mann Suſanterie in das Viertel einrückten zerſtreuten ſich die

Maſſen Später durchzogen ſtarke Kavallerie Abteilungen die
Straßen und verhüteten erneute Volks Anſammlungen Sonn
tag morgen kam es jedoch abermals zu einem Kampfe Fig
den Mawaris und den Mohammedanern und ehe das Militär
einſchreiten konnte waren etwa hundert darunter zwanzig
Perſonen ſchwer verletzt Während dies bei der Moſchee
vor ſich ging erbrachen Kabuli den berühmten JainTempel
um dieſen zu berauben wurden aber durch das rechtzeitige
Eintreffen von Militär daran gehindert Beide Parteien

n ſich um Hilfe an andere ſtädtiſche Diſtrikte und die Land
völkerung gewendet Zahlreiche Läden wurden im Laufe

der beiden vergangenen Tage erbrochen und geplündert wes
halb jetzt die meiſten Geſchäftshäuſer verbarrikadiert ſind
Wohlhabende Hindus ſenden ihre Familien in andere Stadt
viertel oder auf das Land

Jn einigen Depeſchen aus Kalkutta wird die Beſorgnis
ausgeſprochen daß ſich die Unruhen auf andere großen Städte
verbreiten werden

Der Sieg Venizelos
4 Athen 13 Dez Die geſtern eingelaufenen Wahl

nachrichten aus den Provinzen vergrößern den
Wählſieg der Partei Venizelos deren Majo
rität jetzt auf 24 aller Abgeordneten berechnet wird

Die Meldung daß es noch am Sonnabend gelungen ſei
die Meuterei der braſilianiſchen Marinetruppen auf der
Jnſel Das Cobras und dem Kreuzer Rio Grande do Sul
zu unterdrücken ſtellt ſich als irrtümlich heraus Die
Mannſchaften des Kreuzers haben vielmehr noch Sonntag
früh die Stadt Rio de Janeiro beſchoſſen und
die Beſetzung von Das Cobras iſt Montag früh erfolgt
Ueber den Verlauf der Nacht zum Montag erhalten wir
folgende Telegramme

Rio de Janeiro 12 Dez Jn vergangener Nacht ver
ſuchten die Meunterer zu fliehen viele von ihnen
wurden gefangen genommen Die Regierungs
truppen beſetzten heute früh die Jnſel Das Cobras wo
ſich noch einige Aufſtündiſche befanden die keinen Wider
ſtand leiſteten Das Leben in der Stadt nimmt wieder
ſeinen gewöhnlichen Charakter an

Der Aufſtand ſcheint außerordentlich ernſt zu ſein
doch iſt es nicht möglich da amtliche Nachrichten bisher
fehlen die Höhe des angerichteten Schadens bekannt zu
geben Als

Srklärung der brasſlianischen Regierung
wird in Paris nachſtehende Drahtmeldung veröffentlicht

S Paris 12 Dez Hier trafen Depeſchen aus Rio

dement eines Teiles der Hafenanlagen wo ſich die großen

neuen Lagerhäuſer befinden als allerletzte An
ſtrengung der Meuterer betrachtet Die Panik
die Sonnabend bis zur ſinkenden Nacht durch die Ver

Die Meuterei in Zrasilien

de Janeiro ein nach denen die Regierung das BVombar

da Cunha erklärte Die letzten telegraphiſchen Mel
dungen aus Rio de Janeiro ſind mir völlig unverſtändlich
Jch habe bis jetzt keinerlei offizielle Nachricht
über die Beſchießung der Stadt durch den
Kreuzer Rio Grande do Sul erhalten

aus Rio de Janeiro erhalten in denen die Nachrichten über
die Vorgänge vom Freitag und Sonnabend beſtätigt wer
den aber zugleich auch betont wird daß das ganze übrige
Braſilien vollkommen ruhig ſei
bataillon im Fort Das Cobras habe ſo erklärte der Ge
ſandte bisher immer als eine Elitetruppe gegolten

rege könne er ſich die plötzliche Meuterei gar nicht er
klären

Grande do Sul ſich ergeben hat
liegen offenöar infolge der Zenſur überhaupt nicht
vor

heerung der einſchlagenden Granaten entſtand teilte ſich
auch auf die benachbarten Stadtviertel mit Die Bergung
der Toten und Verwundeten deren Geſamtzahl auf 200
beziffert wird konnte nur mit großen Schwierigkeiten
vollzogen werden Bei Abgang der Depeſchen degannen
die Verhandlungen mit den Meuterern wegen Uebergabe
der Jnſelfeſtung Das Cobras Präſident da Fonſeca be
ruhigte eine Abordnung der Geſchäftswelt mit der Ver
ſicherung daß für den Handel und Verkehr keinerlei Stö
rungen zu befürchten ſeien Der Belagerungszuſtand be
zwecke vorläufig nur der Regierung die Möglichkeit zu
geben Reſerviſten für eventuelle Dienſte heran
zuziehen

Der brasilſianische GSesandte in Berlin
Der brafilianiſche Geſandte in Berlin Dr Jtibere

Dagegen hat der braſilianiſche Geſandte lange Depeſchen

Das See

Man weiß bisher nicht ob das meutecnde Schiff Rio
Nichtoffizielle Depeſchen

Vierhundert Tote und Verwuncdete
Newyork 12 Dez Nach den hier eingegangenen

Depeſchen war das BVombardement Rio de Janeiros durch

zwei meuternde Schiffe das von den Strandbatterien er
widert wurde ſehr heftig Zweihundert Tote
und Verwundete unter den 600 Meuterern
und ebenſo viel unter der Zivilbevölke
rung waren die Folge dieſer gegenſeitigen Beſchießung
Auch wurde vielfacher Schaden an Regierungsgebäuden
angerichtet Die Regierung hat für dreißig Tage dasKriegsrecht erklärt Die Kammer iſt zu einer ve

ſonderen Sitzung einberufen Zenſurierte Telegran
behaupten die Regierung habe die Lage ſicher in d
Hand Der Hauptteil der Armee und der Marine t
loyal

Amtliche Meldungen über die braſilianiſche Revolution
Berlin 13 Dez Der braſilianiſche Geſandte in Verſi

teilte einem Mitarbeiter des Berliner Tageblattes ein
geſtern abend aus London angekommene amtliche Jirtule
depeſche mit die am Sonntag den 11 Dezember vormitta W
in Rio de Janeiro aufgegeben wurde Jn der Depeſche heit
es u Dementieren Sie formell die falſchen Mer
dungen über eine Meuterei mehrere
Kriegsſchiffe die geſtern verbreitet wurde Nur die
Mannſchaft des Seebataillons das in der Feſtung auf d t
Jnſel Das Cobras liegt hat gemeutert außerdem ein Teil
der Beſatzung des Kreuzers Rio Grande do Soul die
Meutereiverſuche wurden aber ſofort durch den Komman
danten des Schiffes und die übrigen Offiziere die von einen
Teil der treu gebliebenen Truppen unterſtützt wurden un
terdrückt Vei dem Kampfe mit den Meuterern wurd
ein Offizier getötet Die anderen Schiffe des Ge
ſchwaders ſind der Regierung treu geblieben Die
Veſchießung der Jnſel Das Cobras die geſtern morgen er
öffnet worden war hat um 4 Uhr aufgehört weil die Jn
ſurgenten die weiße Flagge gehißt und um Abholung ihrer
Toten und Verwundeten erſucht hatten Alle Geb äude
auf der Jnſel darunter die neuen Kaſernen und die
Hoſpitäler wurden durch das Geſchützfeuer beinahe
vollſtändig weggefegt Mehrere Granaten haben
in der Stadt an privaten und öffentlichen Gebäuden großen
Schaden angerichtet Von der Bevölkerung ſind mehr als
200 tot oder verwundet Von den Meuterern wur
den etwa 200 Mann zu Gefangenen gemacht Mehr ats
300 ſind tot oder verwundet Die Verluſte der Regie
rungstruppen belaufen ſich auf etwa 100 Tote und Ver
wundete Augenblicklich herrſcht im Lande Ruhe
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e ſeien

Paris 13 Dez Alle geſtern abend aus Rio de Janeiro
eingetroffenen Nachrichten ſtimmen darin überein daß durch
die von der Regierung getroffenen Maßnahmen jede un
mittelbare Gefahr einer weiteren Meuterei zu
Waſſer beſeitigt erſcheint und daß die Bevölke
rung ſich beruhigt hat

Provinzial Nachrichken

Wandſchmuck für Schulen
Hannover 12 Dez Für künſtleriſchen Wandſchmuck in den

Schulen haben die ſtädtiſchen Kollegien 30 000 Mark zur Ver
fügung geſtellt die jetzt zur Verwendung gelangen Auf jede Schule
entfällt ein Betrag von etwa 800 Mark wofür nach den Vor
ſchlägen der Lehrerkollegien gute Wandbilder angekauft werden

Die Frau mit zwei Männern
Schkeuditz 12 Dez Eine fatale Geſchichte paſſierte einem

hieſigen Einwohner der ſeinen Junggeſellenſtand aufgegeben und
am Sonnabend in Leipzig mit der von ihm Erkorenen in den Ehe
ſtand trat

Die Trauung des Zivilamtes war eben vollzogen als zwei
Herren auf das junge Ehepaar zukraten und einer derſelben die
Erklärung abgab daß man ihm zum Polizeiamt folgen müſſe
Hier wurde feſtgeſtellt daß die 28jährige aus Kottbus gebürtige
Frau die ſoeben eine zweite Ehe eingegangen war bereits ver
ehelicht iſt mit einem begüterten Droſchkenbeſitzer von dem ſie
wohl getrennt lebt aber noch nicht geſchieden iſt Sie kam in Haft
der aus allen Himmeln geriſſene zweite Ehegatte ein 29jähriger
Schloſſer wurde freigelaſſen Die elegant ausgeſtattete Wohnung
in Schkeuditz war unterdeſſen auf behördliche Anordnung ver
ſchloſſen worden Die Hochzeitsgäſte aber taten ſich gütlich an dem
in einem Reſtaurant in Leipzig hergerichteten Hochzeitsmahl zu
mal es vorher auf Heller und Pfennig von der Braut bezahlt
worden war

Zur Ermittelung des Meuſelwitzer Raubmörders
Altenburg 12 Dez Die Altenburger Staatsanwaltſchaft ha

auf die Ermittelung der Meuſelwitzer Einbrecher die bei einen
Einbruchsverſuch in das Kontor der Prehlitzer Braunkohlenwerke
von einem Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft überraſcht
wurden und dieſen daraufhin niederſchoſſen eine Belohnung von
500 Mark ausgeſetzt Die Prehlitzgrube hat ihrerſeits weitere
300 Mark ausgeſetzt

100 000 Mark Stiftung
Mühlhauſen i Th 12 Dez Frau Kommerzienrat Wagner in

Berlin hat für Wohltätigkeitszwecke den Arbeitern der hieſiger
Garnfabrik Wagner u Jacob y 100000 Mark geſtiftet

Neue Erkrankungen
Gotha 12 Dez Jn der Stadt Gotha in Friedrichroda und

Ruhla ſind zahlreiche Fälle von Margarinevergiftuns
vorgekommen Es handelt ſich um Fabrikate der Firma Mohr

u Co in Altona Ottenſen
Die Kriminalpolizei nahm eine Reviſion ſämtlicher Marge

rinegeſchäfte vor und beſchlagnahmte ein größeres Quantum de
noch auf Lager befindlichen Margarine Todesfälle ſind bis es
noch nicht vorgekommen

Großfeuer eLeipzig 13 Dez Montag nachmittag 23 Uhr wurde a
Feuerwehr nach dem Fabrikgrundſtück der Firma M B Don
Chemiſche Fabrik in Leipzig Lindenau gerufen Dort waren
bisher noch nicht ermittelte Weiſe drei mit Säuren gefüllte Ba e
explodiert und dabei war der Jnhalt der Ballons in Brand T
raten Jnfolge des ſchnellen Eingreifens der Feuerweht man
ſchaften konnte der Brand der anfangs recht bedrohlich rn
binnen einer Stunde unterdrückt werden Der entſtandene h
der einen erheblichen Umfang hat iſt durch Verſicherung ge Ex
Perſonen ſind trotz der Gefährlichteit der Situation bei der
ploſion nicht verletzt worden
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Aluminium Kochgeschirr
Prima Qualität enorm billig

Wehlitz 10 Wer iſt der Tote Jn der Feld
ſcheune des Gutsbeſitzers und Ortsvorſtehers Hauptmann hat ſich
geſtern ein Unbekannter erſchoſſen Der Tote gehört allem An
ſchein nach den beſſeren Kreiſen an denn er trug neue Schuhe gol
Lene Uhrkette goldene Manſchettenknöpfe Er iſt 30 Jahre alt und
hielt noch den Revolver mit dem er ſich den tödlichen Schuß bei
hrachte krampfhaft in der Hand Jn den Kleidern wurden drei
weiße Taſchentücher und einige Briefbogen mit Umſchlägen ge
funden

Magdeburg 11 Dez Die Stelle des zweiten
Bürgermeiſters iſt jetzt ausgeſchrieben Es heißt in der
Anzeige u Das Gehalt iſt auf 12 000 Mark feſtgeſetzt bei zu
friedenſtellenden Leiſtungen ſteigend alle drei Jahre um 1000 Mark
his zum Höchſtbetrage von 16 000 Mark Eine Feſtſetzung ob und
wie viele der anderweitig verbrachten Dienſtjahre auf das Ruhe
gehaltsdienſtalter angerechnet werden ſollen bleibt beſonderer Ver
einbarung vorbehalten

Vom Vrocken 12 Dez Das milde und warme Wet
ter ohne beſondere Niederſchläge hält auf dem Brocken fortgeſetzt
an Dieſe prachtvollen Tage werden durch einen ganz Europa be
herrſchenden Luftſtrom aus ſüdlicher Richtung bedingt

Quedlinburg 11 Dez Geheimrat Dihle Jnfolge
eines Schlaganfalles ſtarb heute im hohen Alter von 85 Jahren
der Geheime Regierungsrat Dr Dihle der vom 1 Oktober 1870
bis 1 April 1900 Direktor des hieſigen königlichen Gymnaſiums
geweſen war Er erfreute ſich als Schulmann und Lehrer eines
bedeutenden Rufes und genoß die Liebe und Verehrung ſeiner
Schüler Sein Name wird nicht allein durch die ſegensreiche Wirk
ſamkeit für immer mit der Anſtalt verbunden ſein ſondern auch
durch die Dihle Stiftüng für Schüler und Studenten

Colleda 12 Dez Gutsaufteilung Das etwa 450
Morgen große Stiftsgut Vogelsberg bei Cölleda wurde verkauft
und wird zerſchlagen

Eiſenach 12 Dez Automobilunfall Heute vor
mittag in der 12 Stunde ereignete ſich hier ein ſchwerer Auto
mobilunfall Auf der ziemlich abſchüſſigen Bornſtraße verſagten
infolge Bruchs des Getriebes die Bremſen des dem hieſigen Arzte
Dr Könitzer gehörigen Automobils Der ſchwere Wagen ſauſte
gegen eine Anhöhe und überſchlug ſich dann Der Chauffeur Uebe
wurde ſchwer verletzt unter dem ſtark beſchädigten Automobil her
rorgezogen

Eerichksverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Gericht

Berlin 12 Dezember
m Moabiter Krawallprozeß führte heute der Rechtsanwalt

Heine auf die Mahnungen des Vorſitzenden ſich in der Stellung
von Beweisanträgen zu beſchränken da bereits 53 Anträge vor
lögen folgendes aus

Wir glauben nur in einer Hinſicht die Beweisanträge im
vollen Amfang aufrecht erhalten zu müſſen nämlich darüber daß
Loligeibeamte ſich vor Montag dem 26 September nicht auf die
Sicherung der öffentlichen Ordnung beſchränkt haben ſondern auch
harmlofe Paſſanten wiederholt attackiert haben und daß hierdurch
ſowie durch die Abſperrung in den folgenden Tagen die Erregung
weſentlich geſteigert worden iſt Dieſe Beweisaufnahme iſt jetzt
um fo nötiger als vorgeſtern der Reichskanzler im Wideéer
ſpruch mit den Erhebungen im Gerichtsſaal im
Reichstag behauptet hat daß alle Polizeibeamte ihre Schuldigkeit
getan hätten Der Staatsanwalt iſt ein Untergebener des Miniſter
präſidenten und dieſe Meinungsäußerung kann für ihn jedenfalls
nicht unerheblich ſein Wenn die Staatsanwaltſchaft meint daß
der Reichskangler von den Ereigniſſen wirklich etwas wiſſe ſo
möge er als Zeuge geladen werden

Kriegsgericht der 3 Diviſion
Halle a 12 Dezember

Degeneriert

Der Musketier Artur Backthun von der 3 Kompagnie des
Irfanterieregiments Nr 93 in Deſſau wurde wegen wiederholter
Fahnenflücht Preisgabe oder Beſchädigung von
Dienſtgegenſtänden ſowie wegen einer ganzen Reihe
ſchwerer und einfacher Diebſtähle im Rückfalle zu
ünf Jahren Zuchthaus Entfernung aus dem Heere und
zu drei Jahren Ehrverluſt verurteilt

B ſtammt aus einer durch Trunk degenerierten Familie und
ſt als geiſtig minderwertig anzuſehen Schon mit elf
Jahren beging er Eigentumsvergehen Bei ſeinem Dienſteintritt
im Oktober vor J verfügte er bereits über ein ſtattliches Straf
regiſter Natürlich gefiel es ihm nicht in der ſtreng geregelten

Die Harmonie des Weihnachtsfeſtes

d Weihnachten iſt das Feſt des harmoniſchen Zuſammenklanges
de Gottes und Menſchenliebe die niemand ausſchließen ſoll und
die Darum ſoll ihr Segen auch all den vielen zuteil werden
r in unſerer modernen Zeit inmitten eines furchtbar geſteigerten
Daſtens und Jagens nach materiellen Gütern nach der Harmonie
es Lebens ſtreben um deſto geſicherter den Daſeinskampf auf
nehmen Jſt im Herzen ſeliger Friede dann kämpft ſichs im

Urm der Welt nochmal ſo gut und erfolgreich Solchen har
Wer ſchen Ton wie ein Seraphklang aus reineren Höhen ſoll
weiten chten in jedes Menſchenherz hineinläuten wie ein Weg
e her ſteht das heilige Feſt da und zeigt dem Menſchen daß ſeine

Beſtimmung über dieſe Welt hinaus geht und er ſeine Kraft dar
um dn ort holen muß von wo Engelsmuſik zuerſt auf den Fluren

Bethlehem Harmonie verkündete
Zu ſolcher Harmonie der Weihnachtsfeier und darüber hinaus
DHanzen zukünftigen Lebens geſtatte lieber Leſer dich zu füh

folge u du uns in Guſtav Uhligs Weihnachtdausſtellung
ein gent willſt Die altbekannte und in der ganzen Provinz gut
ſteht e Firma die ſchon faſt 52 Jahre in hohem Anſehen hier
telhhe ietet dir eine Auswahl in Muſikwerken aller Art wie ſie
phon ltiger kaum zu denken iſt Automatiſche Muſikwerke Sym
deuten Polyphons Ariſtons Herophons und die beliebten be
nophore verbeſſerten Kalliope Jnſtrumente und Gram
hauſes d ln in den drei Stockwerken des alten Geſchäfts
trägen die von der Ausſtellung angefüllt ſind mit ihren Vor

nuſſes ab und geben dem Beſucher einen Vorgeſchmack des Ge
den er wird wenn er im eigenen Heim Caruſo
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Ordnung des Militärlebens er wurde daher im Februar d J
fahnenflüchtig gemeinſam mit dem Musketier Leppin Vor
ihrer Flucht ſtahlen die Ausreißer einem Kameraden deſſen
Spind ſie erbrachen 36 Mark Unterwegs wurden beide über das
Reiſeziel uneins und trennten ſich B wollte in die Schweiz
auswandern Leppin dagegen ſuchte Holland zu erreichen um in
die Kolonialarmee einzutreten An der holländiſchen Grenze
wurde er jedoch feſtgenommen und nachher kriegsgerichtlich
zu 128 Jahren Gefängnis wegen Fahnenflucht im Kom
plott verurteilt B trieb ſich längere Zeit in Süddeutſchland
umher und kehrte dann wieder nach Norddeutſchland zurück Mehr
mals beging er Einbruchsdiebſtähle hauptſächlich in

Reſtaurationen Er kehrte in ihnen abends ein verzehrte eine
Kleinigkeit drehte unbemerkt die Wirbel eines Fenſters auf und
entfernte ſich dann um in ſtiller Nacht durch das aufgewirbelte
Fenſter zurückzukehren Er eignete ſich Nahrungsmittel Spiri
tuoſen und Geldbeträge an auch wohl Kleidungs und Wäſche
ſtücke Seine Beute ſchleppte er in einem Sacke mit ſich herum

Ende März wurde er in Neubrandenburg in einer
Herberge aufgegriffen in der er ſchon ſrüher einmal unter anderm
Namen genächtigt hatte Nachdem der Flüchtling in Unterſuchungs
haft im hieſ Arreſthauſe untergebracht war verübte er in der Zeit
rom Mai bis Juli nicht weniger als zwei Ausbrüche und
einen Ausbruchsverſuch Den erſten Ausbruch bewerk
ſtelligte er mit Unterſtützung ſeines Zellennachbars des deshalb
bereits beſtraften Musketiers Müller in der Weiſe daß beide das
ſchadhafte Mauerwerk über dem gemeinſamen Ofen ihrer Zellen
aushoben und dadurch eine große Oeffnung in der Decke herſtellten
Da aber Muller vor dem Ausbruch weiter transportiert wurde ſo
konnte B nachher einfach durch die offen gelaſſene Tür von
Müllers Zelle entweichen Er gelangte bis Dresden gewann
dort durch einen Einbruchsdiebſtahl 75 Mark und ſtahl
außerdem einer Dirne der er Zuhälterdienſte leiſtete die goldne
Taſchenuhr

Ende Mai feſtgenommen und nach Halle zurückgebracht
beging er im Juni ſchon wieder einen Ausbruchsverſuch
Trotzdem dieſer mißlang erſann er bald einen neuen Fluchtplan
der ihn Ende Juli auch glücklich wieder ins Freie führte Er
wußte einen im Arreſthauſe beſchäftigten Handwerker mit dem
er ſich durch das Schlüſſelloch ſeiner Zellentür unterhielt zum
Mitleid zu bewegen ſo daß jener ſich herbeiließ ihm eine Eiſen
ſäge zukommen zu laſſen Mit dieſer ſägte B heimlich die Eiſen
ſtäbe des Gitters vor ſeinem Zellenfenſter durch Er brauchte zu
dieſer mühſamen Arbeit drei Tage

Nachdem er durch das Fenſter geſchlüpft war mußte er erſt
noch eine Tür der Arreſtanſtalt mit einer Eiſenſtange erbrechen
ehe er ins Freie gelangte Wiederum nahm er Dresden zum
Reiſeziel und wußte ſich dort ziemlich drei Monate lang ver
borgen zu halten Seinen Anterhalt gewann er teils durch Ge
legenheitsarbeiten teils durch Tätowieren teils durch Einbruchs
diebſtähle Wegen letzterer ſoll er in Dresden noch beſonders ab
geurteilt werden er hat alſo zu den heute erhaltenen fünf Jahren
Zuchthaus noch eine Zuſatzſtrafe zu erwarten

Gefängnis für Butterfülſcher
Düſſeldorf 12 Dez Die hieſige Strafkammer verürteilte fünf

Perſonen die Butter durch Salz und Waſſerzuſätze fälſchten zu
insgeſammt 4500 Mark Geldſtrafe und neun Wochen Ge

fängnis
Die hohen Strafen werden hoffentlich auf die im Düſſeldorfer

Bezirk überhand nehmenden Butterfälſchungen abſchreckend wirken
a

Vermischtes

Ein 10jähriges Mädchen von einem Wilderer
erſchoſſen

Wie der Weſerzeitung aus Oldenburg gemeldet wird
iſt in Kuhlingen unweit des Hasbruchs Sonnabend abend
die Tochter des dortigen Zimmermeiſters Havemann ein zehn
jähriges Mädchen durch einen Wilderer für ein
Reh gehalten und durch einen Schrotſchuß nieder
geſtreckt worden Das Kind war von den Eltern zu einer
Näherin geſandt als beim Paſſieren eines Gebüſches der dort im
Anſtand befindliche Wilddieb irrtümlich den Schuß abgab Als
er dann das Geſchrei des unglücklichen in den Unterleib getroffenen
Mädchens vernommen hat iſt er geflohen Ein noch auf dem
Felde beſchäftigter Landmann iſt aufmerkſam geworden und hat
das Kind mit ſeinem Wagen nach Hauſe gebracht worauf es von
dem Ortsarzt in ſeinem Automobil nach Oldenburg ins Kranken
haus geſchafft worden iſt Hier iſt es aber ſeinen ſchweren Ver
betzungen bereits erlegen

Die Staatsanwaltſchaft hat mittels Polizeihundes nach dem
Täter geſucht der in der Perſon eines Einwohners namens Behr
mann bereits ermittelt und verhaftet worden iſt

mm

Knüpfer Demuth oder die Arnoldſon Deſtinn und Farrar u a zu
hören bekommt Von den originellen Neuheiten die das Jntereſſe
beſonders feſſeln iſt die trichterloſe Grammophon Sprechmaſchine
zu nennen die an Handlichkeit bequemer Bedienung und Laut
ſtärke ohne alle Nebengeräuſche alles andere übertrifft Die trichter
loſen Konzert PathéphonSprechmaſchinen ohne Radelwechſel
ſind für größere Veranſtaltungen ſehr geeignet Die
echten Grammophone wovon die Firma Uhlig den General
vertrieb für Halle und Umgegend und das größte Lager der Pro
vinz hat die Original Ediſon Phonbgraphen die mechaniſch
ſingenden Vögel mechaniſche Muſikwerke zum Drehen für Kindber
die beliebten Menzenhauer Original Guitarre Zithern
bedürfen keiner weiteren Empfehlung da ſie Jahr für Jahr ihren
großen Käuferkreis haben Die Letztgenannten ſind mittels Noten
unterlagen für jedermann ſofort ſpielbar Das kleine Harmonium

Arietta iſt wegen ſeiner leichten Erlernbarkeit und großen Billig
keit für weiteſte Kreiſe zur Anſchaffung zu empfehlen Der Ton
Cyklop mit Preßluft Starkton Maſchine iſt ein Meiſterwerk der
Technik und hat in größeren öffentlichen Lokalen ſchon viel als
volkstümlicher Erſatz ganzer Muſikkapellen Eingang gefunden
Für Reſtaurants und größere Säle iſt beſonders vie Preßluft
Starkton Einrichtung wichtig durch welche jeder Beſitzer eines
Sprechapparates dieſen in einen Rieſen Starkton Apparat um
wandeln kann

Das reichhaltige Lager der Firma Uhlig in Guitarren
Lauten und Mandolinen iſt ſchon kängſt bekannt Dieſe Jnſtru
mente ſind ja dank Sven Scholander wieder ſehr in Auf
nahme gekommen und die Wandervögel durchziehen mit hun
derten dieſer Zupfgeigen und Mandolinen die Lande

Die Jugend kommt zu ihrem Rechte mit den verbeſſerten Jn
ſtrumenten jeder Art wie Trommeln Pfeifen Geigen Mund und

u
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u ne ee
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Die Anterjuchung in den Mohrwerken
r r Aus Hamburg erfahren wir Der Regierungs

präſident v Uckert und der Geheime Medizinalrat Bar
t o w ſind Montag nachmittag nach Beendigung der An
terſuchung in der Mohrſchen Fabrik nach Kiel
zurückgekehrt Ueber das Ergebnis der Unterſuchung iſt noch
nichts bekannt Von ſämtlichen Mohrartikeln und fertigen
Fabrikaten wurden Proben mitgenommen die einer
genauen Unterſuchung unterzogen werden ſollen

Weitere Erkrankungen
Düſſeldorf 13 Dez Nach dem Genuß von BackaMar

garine iſt hier eine Mutter mit ihren fünf Kin
dern erkrankt

Ende des Streiks Aus Jnnsbruck meldet uns ein
Privattelegramm Die hieſige Studentenſchaft beſchloß
heute angeſichts der Zugeſtändiſſe der Regierung den Neubau
der Univerſität 1911 zu beginnen und ohne Unterbrechung
durchzuführen Aufhebung des Streikes

Ueberraſchter Einbrecher Geſtern abend wurde in
Berlin ein Einbrecher von dem Fabrikanten Goſt aus der
Ziethenſtraße in deſſen Wohnung überraſcht Der Ein
brecher ergriff die Flucht und gab mehrere Revolver
ſchüſſe auf ſeinen Verfolger ab die jedoch fehlgingen Der
Täter entkam unerkannt

Das Teſtament der Geſundbeterin Die vor 14 Tagen ver
ſtorbene Mary Baker Edd y die Stifterin der Chriſtian
Science hinterläßt ihr geſamtes auf 1500 000 Mk belaufendes
Vermögen ihrer Kirchengemeinde zum Zwecke der Ver
breitung des Glaubens unter Enterbung ihrer eigenen Kinder
Die Propaganda ſoll hauptſächlich im Auslande gemacht werden

Ein Wahnſinniger in einem niederländiſchen Schloſſe Nach
einer Jagd in der Umgebung von Apeldoorn traf einer der
Jagdgäſte des Prinzen Heinrich der Niederlande einen Herrn
in ſeinem Zimmer im Schloß Hetloo Der Fremde erklärte
die Königin Mutter ſprechen zu wollen Es ſtellte ſich heraus
daß der Mann geiſteskrank war Niemand konnte jedoch er
klären wie er ins Schloß gekommen war Wahrſcheinlich hatte
er ſich unter die Jagdgäſte gemiſcht und ſo unbemerkt die
paſſiert

Kolliſion zweier Automobile Einem Privattelegramm
zufolge kollidierten Montag in London in einer der ver
kehrsreichſten Straßen des Weſtens zwei Automobil
omnibuſſe mit voller Gewalt Beide Gefährte die voll
beſetzt waren wurden vollſtändig zertrümmert
Der Führer des einen Wagens wurde mit zerhrochenen
Gliedmaßen ins Hoſpital gebracht Eine Anzahl Paſſagiere
erlitten ebenfalls Verletzungen

Sport Nachrichten
Der Thüringer Winterſportverband hielt in Brotteroda ſeine

Hauptverſammlung ab der der Herzog Karl Eduard von Sachſen
Koburg und Gotha perſönlich beiwohnte Bei dem den Beratungen
folgenden Feſteſſen bachte der Herzog ein Hoch auf den Kaiſer aus
Als Ort der nächſten Hauptverſammlung wurde Friedrich
ro da gewählt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Dick geſund und kräftig
Hannover 14 April 1910 Jch habe Bioſpn für unſer kleines
Willichen gebraucht das ſehr ſchwach und zierlich war ſo daß die
Leute unter ſich ſagten wir bekämen den Kleinen nicht aroß Da
habe ich mir eines Tages von Jhrem bewährten ioſon eine
Probe ſchicken laffen und das damit hergeſtellte Bioſongetränk hat
unſer Kleiner ſehr gern genommen Jch nahm daher Jhr Präparat
gleich in Gebrauch und bin jetzt beim 4 Paket täglich verabreiche
ich ihm noch 2 mal das Bioſon mit Milch zubereitet Wer
unſeren Kleinen ſieht wundert ſich daß er ſich ſo herausgemarht
hat ſo dick geſund und kräftig iſt unſer Kleiner auf das Bioſon
trinken hin geworden Jch kann das Präparat daher nur beſtens
empfehlen Hochachtungsvoll Frau Frieda Scheibe geb Maes
Unterſchrift beglanbigt Spangenberg Notar Bioſon iſt das
beſte u billigſte Kräftigungsmitteſ Paket 3 in Apoth Drogerien

Ziehharmonikas Für Herren und Damen wird eine überrafchende
Fülle von Phantaſieartikeln geboten und namentlich für Braut
leute gibts hier viel zu ſchauen Rähkäſten Arbeitstaſchen Bier
ſeidel mit Muſik Schnupftabaksdoſen in Schildpatt Gold und
Silber aus denen die kleinen Kolibris ſingend herausſpringen in
der Preislage von 300 Mark und höher hinauf wahrlich der
Beſucher kommt aus dem Staunen nicht heraus

Der Hauptgeſchäftszweig der Firma Uhlig iſt aber die un
ſtreitig größte AUhrenausſtellung der die jedem
Geſchmack und jeder Börſe Rechnung trägt Von der einfachſten
billigen Schwarzwälder Uhr bis zur modernſten Salonuhr Wand
und Standuhren für jede Einrichtung paſſend in größter Auswahl
Die billigſten Damen und Herren Uhren bis zar feinſten Glas
hütter oder Genfer Präziſionsuhr ſind vorhanden Die Glashütter
Uhren werden zu Originalfabrikpreiſen verkauft Für beſte Quali
tät der Uhren bietet die Firma langjährige Garantie ſpäter not
wendige Ausbeſſerungen werden in ihren großen Werkſtätten
ſchnell und gewiſſenhaft unter Garantie ausgeführt Wunderbares
Glockengeläut Kuckucks und Wachteluhren begleiten den Beſucher
von einem Stockwerk zum andern zur Beſichtigung ohne Kauf
zwang wird freundlichſt eingeladen Die Firma verfendet Preis
liſten umſonſt und portofrei

Das alte Geſchäftshaus in der unteren Leipzigerſtraße hab in
dieſem Jahre ein neues Gewand erhalten und die hochmoderne
Schaufenſtereinrichtung ermöglicht jedermann ſchnellſte Orfen
tierung Beſonders ſei noch das große Lager von Orden her
vorgehoben Für die Jnhaber von Orden wäre ein Duplikat aus

dem Lager der Firma Uhlig auch ein paſſendes und ſicher hoch
willkommenes Weihnachtsgeſchenk
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Mozart Beethoven Wagner Konzert
1 Ouvert z Op DieMozart 2 Andante b Menuetto Mozart 3
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5 Adelaide

d dur Quartett Beethoven
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Donnerstag den 15 Dezember abends s Uhr
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Missa solemnis
Mitwirkende Meta Geyer Dierfech Sopran Theodora Bande
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Bruno Freytag
Halle a Leipzigerstrasse 100

Ball Chales
Plaids
Schürzen

für Damen und Kinder

Wirtschafts Schürzen
Gü

Otto Werth

Thaliafestsale Geiststr 42

Auf führung

Karten zu 300 200 00 Mark bei Holnrlen

Dienstag den 20 Dezember abends 8 Uhr

zur Linderung der Armennot in der Weihnachtszeit

Wie die Alten sungen
Lustspiel in ver Autzügen von Karl Nlemann

Hothan

Morgen Mittwoch
nachmittags 3i Uhre S Konzert

ee e d Weihnachts Programm
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Kragenschoner

Tändel Schürzen

Pera geminar für Nnde gertuertanen
und Erzieherinnen zu Halle a S

Weihnachisfeior
Honuerstag den 15 Derember im grossen Thalia Saale
nachmittags 3 Uhr Kindertest abends 8 Vbr Fest der Seminarstinnen Von 12 3 Uhr Ausstellung der von den Seminaristinnen
angetertigten Fröbelarbeiten eine Anzahl derselben wird zum Besten412 hiesigen Gefangnisverems versteigert Eltern und Freunde der

netalt werden hierdureh ergebenst eingelanuen
Die Diroktion R
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Direktion Gustav Poller

Nur noch 3 Tage
Das große

Dezember Programm
Ten Ka Truppe
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6 Volks Vorſtellung zu kleinen
Einheits Preiſen v 60 40 u 25 Pfg

Hänsel und Grotel
Märchenoper in 3 Akt v Ad Wette
Muſik v Engelbert Humperdinck
Spielleitung reaiſfenr Theo

Muſikal Seitung ürfr Elsmann

Perſonen
Peter Beſenbinder Otto m
Gertrud ſein WeibSt Preißmann
Hänſel deren Jrs7 KühnGretel Kinder Lotte Voß
Die Knuſperhexe Ruth Aſhley
Sandmännchen Marie Kampf
Thaumännchen Alice von Boer

Die vierzehn Engel Kinder
1 Akt Daheim 2 Akt Jm Walde
3 Akt Das Knuſperhäuschen

Nach dem 2 Akte längere Pauſe

KaſſenöffnunAnf 3 Uhr Sideibe di Uhr

Abends 7 Uhr
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Ort der Handlung Paris
Zeit Gegenwart
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Nach dem 1 und 2 Stück längere

Pauſen
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